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„Der Vorsatz ist wie ein Aal,
leichter zu fassen als zu halten.“

(Johann Ullrich Megerle)

Sportlerehrung 2024
Am „vergangenen Samstag“ fand die Sportlerehrung 2024 statt. 
Es waren 70 Sportlerinnen und Sportler und 19 Trainerinnen und 
Trainer/Betreuer angemeldet.

Bürgermeister Norbert Bereska begrüßte die Ehrungsteilnehmer 
und Gäste in der Gemeindehalle. Er freute sich über die vielen 
erfolgreichen Sportler und Athleten in Nattheim. Er gab einen 
kurzen Überblick über die vielfältige Unterstützung der Gemeinde 
für den Sport bzw. die Vereine.Rund 1,1 Millionen Euro stellt die 
Gemeinde Nattheim für den Bereich Gesundheit und Sport zur 
Verfügung.

Vor Beginn der Ehrungen präsentierte Günther Paschaweh vom 
Museumsverein Geschichtswerkstatt den Film „Wie kommen die 
Korallen nach Nattheim?“ Dieser Film wurde im Rahmen der 
Heimattage Härtsfeld 2024 erstellt und zeigt eindrucksvolle 
Informationen zu und über die Korallenfunde in Nattheim und 
unserer Region. „Nattheim hat eine Weltmeisterin, die 150 
Millionen Jahre alte Koralle Thecosmilia, die in allen wichtigen 
Museen auf der ganzen Welt ausgestellt ist“, so Bürgermeister 
Norbert Bereska.

Bei der anschließenden Ehrung wurde Bürgermeister Norbert 
Bereska unterstützt von seinen Stellvertretern Carmen Steckbau-
er und Tobias Weber, sowie Ortsvorsteher Wolfgang Bernhard 
aus Auernheim.

– Fortsetzung siehe Einleger–



Bereitschaftsdienste und Öffnungszeiten
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Den diensthabenden Arzt/Ärztin erreichen Sie an Wochenenden,
Feiertagen und jede Nacht (Mo., Di. u. Do. von 18.00 – 8.00 Uhr,
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr und Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr)
unter der Telefonnummer: 116117
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen Notfalldienst:

116117
Die ärztliche Notfallpraxis befindet sich im Eingangsbereich des
KlinikumsHeidenheim,Schlosshaustr. 100,89522Heidenheim
ÖffnungszeitenderärztlichenNotfallpraxisHeidenheim:
Mo.: 19.00 – 21.00 Uhr Fr.: 17.00 – 21.00 Uhr
Di.: 19.00 – 21.00 Uhr Sa.: 8.00 – 20.00 Uhr
Mi.: 16.00 – 21.00 Uhr So.: 8.00 – 20.00 Uhr
Do.: 19.00 – 21.00 Uhr Feiertags: 8.00 – 20.00 Uhr

Notruf Feuerwehr / Notarzt 112

Kinder und Jugendärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10-16 Uhr in der 
Notfallpraxis Heidenheim

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst während der Wochenenden
sowie an Feiertagen kann über die
Telefon-Nr. 01801/116116 erfragt werden.

Der augenärztliche Notdienst ist unter der
Telefon-Nr. 116117 zu erreichen.

Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren Haustierarzt.

Team Gemeinde Nattheim, Molkereistr. 1
Erreichbar von 6.30 bis 22.00 Uhr unter Tel. 07321/71807.

EinsatzleiterinHertaKollerNattheim,Tel. 07321/72290

Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, Langzeitpflege, betreutes
Pflege-Wohnen mit 24h Service. Info unter Tel. 07321/4887900

Pflegedienst Regenbogen GmbH, Buchenstr. 6, 89564 Nattheim
Telefon Büro: 07321/72292
Telefon Tagespflege: 07321/973971

mobiler Pflegedienst, stundenweise Betreuung und
hauswirtschaftliche Hilfen

24StdPflegeundBetreuung
InfounterTel.: 07321/35576-22

Senioren-Assistentin Elke Keck, Tel. 07321/6602700,
info@lebenszeit-senior.de

Veronika Bruckner, Christel Krell
pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Telefon: 07321/321-2424 od. -2473

Tel. 07321/71331 oder 0151/70502800

Die notdiensthabende Apotheke erfahren Sie über:
Festnetz kostenfreie Rufnummer 0800/0022833
Mobilnetz Rufnummer (Kosten max. 69 ct/Min.) 22833
Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de
Oder durch den Aushang an jeder Apotheke.
Freitag, 10.01.25
Schloss-Apotheke, Heidenheim, Hauptstr.51, Tel. 07321/22030
Apotheke im Ärztehaus, Neresheim, Heidenheimerstr. 8, 
Tel. 07326/9657755
Samstag, 11.01.25
Vogtei-Apotheke, Bachhagel, Badstraße 17, Tel. 09077/1095
Sonntag, 12.01.25
Herwartstein-Apotheke, Königsbronn, Schickhardtstr.1, 
Tel. 07328/6444

Stromnetz: Netze ODR GmbH, Tel. 07961/9336-1401
Gasnetz: Stadtwerke Heidenheim, Tel. 07321/328-111
Wasserversorgung: Stadtwerke Heidenheim,
Tel. 07321/328-0

Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim
Tel. 07321/9784-0, Fax 07321/9784-32
info@nattheim.de, www.nattheim.de
Öffnungszeiten
Montag–Freitag8.00–12.00Uhr
Mittwoch 8.00–12.00Uhrund14.00–18.00Uhr

Wertstoffzentrum Nattheim Ecke Schulstraße/Dieselstraße
Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Neresheimer Straße 7, 89564 Nattheim
Das Museum ist jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00
Uhr geöffnet. Terminvereinbarungen unter
Tel. 07321/73248 oder 07321/9784-0

Dieselstraße 22, 89564 Nattheim, Tel. 07321/71478
Ramensteinbad@nattheim.de
Öffnungszeiten:
Montag,Dienstag,MittwochundFreitag 10.00–21.00Uhr
SamstagundSonntag 10.00–17.00Uhr
Donnerstaggeschlossen

   Volkshochschule Nattheim

Schulstr. 16, 89564 Nattheim, Geschäftsstelle: 07321/9794-26;
vhs@nattheim.de
Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00-
12.00 Uhr und am Mittwoch von 14.00-17.00 Uhr besetzt.

Zahnarzt

Augenarzt

Tierarzt

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Nattheim

Seniorendienste Regenbogen GmbH, Buchenstr. 6 u. 10

Pflegeteam Stefanie GmbH

Pflegewohngemeinschaft Haus Josef

Ambulante Senioren-Assistenz,Trauerbegleitung

Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim

Hospiz-Gruppe Härtsfeld

Polizeiposten Nattheim                         Tel. 07321/7943

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen   Tel. 08000/116016

Telefonseelsorge Tel. 0800 / 1110111 oder 0800 / 111022

Apotheken

Störungsdienste

Gemeindeverwaltung Nattheim

Wertstoffzentrum

Korallen- und Heimatmuseum

Ramensteinbad Nattheim

Bücherei im Bildungszentrum Wiesbühl BIB

Schulstraße 16
89564 Nattheim
Tel. 07321/9794-13
www.nattheim.de
Die Bücherei hat jeden 1. schulpflichtigen Montag im Monat 
über das Familienzentrum von 14.00 – 16.00 Uhr und jeden 
schulpflichtigen Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr geöffnet.

Edwin Binder ist unter Tel. 07321/9784-46 zu folgenden Zeiten zu
erreichen:
Mo., Di. und Do. 8.00 – 16.30 Uhr
Mi.  8.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Friedhofswesen



Biomüll Gesamtgemeinde

Samstag, 11. Januar

Entsorgung der Christbäume 
Gesamtgemeinde

Mittwoch, 15. Januar

Papiertonne Nattheim und Fleinheim

Donnerstag, 16. Januar

Restmüll Nattheim, Auernheim/ 
Steinweiler

Freitag, 17. Januar

Gelber Sack Gesamtgemeinde

Montag, 20. Januar

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Ecke
Schulstraße/Dieselstraße:

JedenDonnerstag14.00–18.00Uhr

2.SamstagimMonat8.00–11.30Uhr

Container für Gartenabfälle auf der
ehemaligen Deponie Rinderberg

Annahmemittwochsvon15:00bis18:00Uhr, freitagsvon10:00bis
18:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 18:00 Uhr. Über die
Wintermonatenursamstagsvon10:00bis16:00Uhrgeöffnet.

BittebeachtenSiedieEinwurfzeitenindieGlascontainer

Werktags und samstags von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis
20.00Uhr.

An Sonn- und Feiertagen ist das Einwerfen von Glas in die
Containerausgeschlossen.

WeitereInformationensindbeimKreisabfallwirtschaftsbetrieb
unter07321/9505-0undüberE-Mail info@abfall-hdh.deoder
imInternetunterwww.abfall-hdh.deerhältlich.
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen vom 10. bis 19. Januar

Nattheim

Samstag, 11. Januar LandFrauen Nattheim
18.00 – 21.00 Uhr, Frauenkreis, 
Vereinsraum Alte Schule

Sonntag, 12. Januar Die Ramensteiner
18.00 Uhr, Neujahrskonzert, 
Martinskirche

Museumsverein 
Geschichtswerkstatt und 
Land Frauen Nattheim
13.30 Uhr, „Tag der offenen Tür“ mit
Korallenriff aus gehäkelten Korallen,
in der „Alte Schule“ Nattheim 

Montag, 13. Januar Familienzentrum
10.00 – 11.30 Uhr, Klitzeklein-Treff, 
Familienzentrum Raum 224

Skatgruppe
13.30 – 17.00 Uhr, Skatspielen, 
Gemeinschaftsraum „Feuersee“

LandFrauen
13.00 Uhr, Warmwassergymnastik, 
Ramensteinbad Nattheim

Dienstag, 14. Januar Familienzentrum
9.30 – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe 
„Breamla“, 
Familienzentrum Raum 224

Sonntag, 19. Januar Ev. Und kath. Kirchengemeinde
14.30 – 17.00 Uhr, Sonntags-Café,
Bischof-Sproll-Haus

Herausgeber: Bürgermeisteramt 89564 Nattheim, Telefon 07321/9784-0 

und 9784-34, Fax 07321/9784-32, www.nattheim.de

Email: amtsblatt@nattheim.de

Verantwortlicher Redakteur: Bürgermeister Norbert Bereska oder 

sein Vertreter im Amt. Girokonten der “Nattheimer Nachrichten”: 

Kreissparkasse: BIC: SOLADES1HDH, IBAN: DE13 6325 0030 0000 8801 96

Heidenheimer Volksbank: BIC: GENODES1HDH,

IBAN: DE16 6329 0110 0154 8800 00. Das Bezugsgeld beträgt jährlich 

33,00 Euro incl. 7% Mwst. Bestellungen beim Bürgermeisteramt Nattheim.

Druck: Altstetter Druck GmbH,86660 Tapfheim, 

Tel. 09070/90040 u. 90060, Telefax 09070/1040, 

Anzeigenannahme: E-Mail: nattheim@altstetter.de

Redaktionsschluss jeweils montags, 16.00 Uhr.

Verkehrsbehinderungen wegen Drückjagd
Am Samstag, 11. Januar findet in der Zeit von 9.30 bis 13.00 
Uhr östlich der B466 zwischen Nattheim und Steinweiler im 
Bereich Schnepfenberg, Burg, Zitterberg und Alenberg eine 
Drückjagd statt. Die Gemeindeverbindungsstraße zwischen 
Auernheim und Fleinheim ist voll gesperrt.

Ebenfalls am Samstag, 11. Januar findet in der Zeit von 8.30 
bis 14.00 Uhr auf der L1181 zwischen Nattheim und Fleinheim 
eine Drückjagd statt.

In diesen Zeiträumen sind die Waldflächen gesperrt und es ist 
mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen. 

Wir bitten die Bevölkerung sich darauf einzustellen und 
die betroffenen Bereiche nicht zu betreten und zu befah-
ren.

Ist Ihre
Hausnummer
gut erkennbar?

In Notfällen kann das entscheidend sein!
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Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, Mittwoch

und Freitag 10.00 – 21.00 Uhr

Samstag, Sonn- u. Feiertage 10.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag Ruhetag

Montag und Dienstag Warmbadetag

Nutzen Sie unseren Feierabendtarif!

Täglich ab 18:00 Uhr sowie am Wochenende ab 15:00 Uhr 

Jugendliche 1,50 €

Erwachsene 2,50 €

Kinder unter 4 Jahre haben freien Eintritt.

Wir bitten um Beachtung!

Ab dem 16. Oktober (6:00 bis 7:30 Uhr)

findet das Frühschwimmen wieder jeden Mittwoch statt.

Ramensteinbad Nattheim

Dieselstraße 22, 89564 Nattheim

Telefon 07321/71478

www.nattheim.de Free WiFi

Entsorgung der Christbäume
Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit, dass am

Mittwoch, 15. Januar 2025, 

die abgeschmückten Christbäume an folgenden Orten 
mitgenommen werden.

Auernheim

•Grünstreifen (Festwiese) hinter der Turnhalle

Fleinheim

•am Dorfplatz 

Nattheim

•Containerstellplatz Lindlestraße

•Allee Goethe-/Hölderlinstraße

•Platz hinter der alten Schule

•Parkplatz Aussegnungshalle

•Containerparkplatz Kirchberg-/Ende Keltenstraße

•Ecke Sachsen-/Keltenstraße

•Parkplatz Bischof-Sproll-Haus

•Grünfläche Korallenstraße, Parkplatz „Norma“

Steinweiler

•Feuerwehrgerätehaus

Zu beachten ist, dass bei dieser Sammlung keine Grünabfälle
mitgenommen werden.

Am Sonntag, 12. Januar 2025, 14.00 Uhr, öffnet „Die Alte 
Schule“ wieder ihre Türen – in diesem Jahr ganz im 
Zeichen der Nattheimer Korallen

Nach der Eröffnung um 14.00 
Uhr in der Kaffeestube bieten 
die Vereine in der „Alten 
Schule“ einen abwechslungs-
reichen Einblick in ihre Arbeit 
und Vereinsinhalte an. 

Der Liederkranz bewirtet die 
Besucher mit Glühwein und 
Punsch und lädt gegen 16.00 
Uhr zu einem stimmungsvol-
len Liedvortrag ein. Die Land-
frauen modellieren im Raum 

des Liederkranzes mit Kindern Nattheimer Korallen aus 
Salzteig. Im Foyer wird das Nattheimer Korallenriff als 
Häkelkunstwerk im Rahmen der sich ständig weiterentwickeln-
den Kunstinstallation: Part of the Crochet Coral Reef project 
by Christine and Margareet Wertheim and the Institute For 
Figuring.” aufgebaut. Der Schwäbische Albverein bietet im 
Vereinsraum der Landfrauen Kaffee und selbstgebackene 
Kuchen an. Märchenerzählerin Carmen Stumpf entführt 
jeweils um 15.00 und 16.00 Uhr im Raum des Schwäbischen 
Albvereins die Zuhörer ins Reich der Fantasie. In den Räumen 
des Korallen- und Heimatmuseums präsentieren die „kleinen 
Heimatforscher“ jeweils um 14.15 und 15.30 Uhr die Ergebnis-
se ihrer Forscherarbeit „Auf der Spur der Nattheimer Korallen“. 
Der Museumsvereins Geschichtswerkstatt Nattheim e. V. hat 
mit Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse der 
Wiesbühlschule Nattheim dieses Projekt durchgeführt.

Ebenso wird hier der erst kürzlich uraufgeführte Film des 
Museumsvereins Geschichtswerkstatt Nattheim e. V. gezeigt.: 

Wie sind die Korallen nach Nattheim gekommen? 

Im Dachgeschoss führen die privaten Modellbahner Nattheim 
ihre eindrucksvolle Anlage vor.

Die gesamte Einwohnerschaft ist zu diesem „Tag der offenen 
Tür“ herzlich eingeladen.



Amtliche Bekanntmachungen

Grundsteuerreform 2025
DieGrundsteuer fürdasJahr2025basiert erstmalsaufdemneuen
Landesgrundsteuergesetz (LGrStG), mit dem die Ermittlung der
Grundsteuer ab 01.01.2025 neu geregelt wird. Die Neuregelung
wurde erforderlich, nachdem das Bundesverfassungsgericht
festgestellt hat, dass die bisherige Bewertung verfassungswidrig
ist. Das Land Baden-Württemberg hat die Rechtsprechung im
LGrStG umgesetzt und für das Grundvermögen (Grundsteuer B)
ein modifiziertes Bodenwertmodell gewählt. Die Ermittlung des
Grundsteuerwerts ist bereits durch die Meldung des jeweiligen
Eigentümers erfolgt. Relevant hierfür waren (bzw. ist) die Grund-
stücksfläche und der jeweilige, vom unabhängigen Gutachteraus-
schuss der Kommune zum 1. Januar 2022 festgestellte Boden-
richtwert. Nicht relevant ist jedoch der Wert des Gebäudes auf dem
entsprechenden Grundstück. Der festgesetzte Grundsteuerbe-
trag,dermitdemGrundsteuerbescheid imJanuar2025festgesetzt
wird,ergibtsich-wiebisher-auseinemdreistufigenVerfahren:

Der Grundsteuerwert (vom Eigentümer selbst gemeldet) wird mit
der gesetzlich vorgegebenen Steuermesszahl (nach LGrStG)
multipliziert. Begünstigt dabei wird beispielsweise die Wohnnut-
zung. Das Ergebnis ist der Grundsteuermessbetrag, dieser wird
durch einen Bescheid vom zuständigen Finanzamt an die
jeweiligen Eigentümer übermittelt. In einem dritten und letzten
Schritt wird dann der Hebesatz der Kommune mit dem Grundsteu-
ermessbetrag multipliziert. Daraus ergibt sich schließlich die
konkreteGrundsteuer.DieGemeindeverwaltungNattheimundder
Gemeinderat streben gemeinsam an, dass es durch die Grund-
steuerreform nicht zu einer Erhöhung des Grundsteueraufkom-
mens gegenüber dem Jahr 2024 kommt (sog. Aufkommensneut-
ralität). Auch bei angestrebter Aufkommensneutralität wird es
allerdings zu „Belastungsverschiebungen“ gegenüber der
bisherigen Rechtslage sowie zwischen den Nutzungen und Lagen
derGrundstückekommen.DeshalbgibtesGrundstücke, fürdieab
dem Jahr 2025 mehr Grundsteuer als bisher zu bezahlen ist, und
Grundstücke, für die weniger als bisher zu bezahlen ist. Derartige
Veränderungen sind eine zwingende Folge des Urteils des
Bundesverfassungsgerichts. Der Hebesatz wurde von der
Gemeinde Nattheim so kalkuliert, dass voraussichtlich dasselbe
Grundsteueraufkommenwie imJahr2024erreichtwird.Eshandelt
sich bei der Festsetzung des Hebesatzes ab 01.01.2025 daher
nicht um eine Erhöhung der Grundsteuer, sondern lediglich um
eine Anpassung des Hebesatzes, um das Steueraufkommen in
gleicher Höhe wie im Vorjahr 2024 zu erreichen, gem. der ab
01.01.2025 neu geltenden Rechtslage. Die Höhe des Hebesatzes
allein sagt daher nichts darüber aus, ob Sie mehr oder weniger
Grundsteuer als bisher bezahlen müssen. Aufgrund der örtlichen
Gegebenheiten kann einerseits in Gemeinden mit einem deutlich
niedrigeren Hebesatz als zuvor das bisherige Grundsteuerauf-
kommenerzieltwerden.Andererseits kann inanderenGemeinden
ein deutlich höherer Hebesatz als zuvor nötig sein, um das
AufkommeninbisherigerHöhezuerreichen.

WeitereInformationenfindenSieunterwww.Grundsteuer-BW.de

Terminvereinbarung Steueramt 
Falls Sie Fragen zu Ihrem Grundsteuerbescheid 2025 haben und 
einen persönlichen Termin vereinbaren möchten, können Sie das 
Steueramt gerne telefonisch unter der Telefonnummer 07321 
9784-50 oder per Mail unter grundsteuer@nattheim.de kontaktie-
ren.

Bitte halten Sie folgende Dokumente zum Termin bereit:

• Ihren Personalausweis 

•Grundsteuerbescheid oder das Aktenzeichen vom Finanzamt 
Heidenheim 

Ihr Steueramt Gemeinde Nattheim 
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Familiennachrichten

Wir beglückwünschen folgende Mitbürgerinnen und
Mitbürger, die diese Woche Geburtstag feiern:

13.01. Herrn Karl Schuck, Nattheim, zum 90.

16.01. Frau Regina Scheerer, Nattheim, zum 70.

Herrn Erwin Schöfl, Nattheim, zum 70.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern, die diese
Woche ihren Ehrentag feiern auf diesem Wege alles Gute, persönli-
ches Wohlergehen und vor allem Gesundheit für das neue Lebens-
jahr.

Weihnachtskonzert des WGN in 
der Stadtpfarrkirche 
Neresheim
Die Besucher des Weihnachtskonzerts des Benedikt Maria 
Werkmeister Gymnasiums erlebten in der vollbesetzten Stadt-
pfarrkirche „Mariä Himmelfahrt“ einen feierlichen und stimmungs-
vollen Abend. Das abwechslungsreiche und kurzweilige Konzert 
eröffnete die Big Band mit „Deck the Hall“ bevor der Chor des 
WGN und der Eltern-Lehrer-Freunde-Chor unter der Leitung von 
Josef Huber mit „Wenn du daran glaubst“ und „Höret der Engel 
helle Lieder“ ruhigere Töne anschlug. Noch etwas besinnlicher 
wurde es dann mit Johann Sebastian Bachs Präludium C-Dur 
BWV 846, das Josia Mährle souverän am Klavier zu Gehör 
brachte. Im Anschluss erfreute das Schulorchester unter Leitung 
von Anne Ditsche das Publikum mit fünf kürzeren Stücken, 
darunter bekannte Klassiker wie „Rudolph The Red Nosed 
Reindeer“ und „A Holiday Celebration“. Nachdem in Folge der 
Corona-Krise das Schulorchester lange nicht proben konnte und 
zeitweise sogar aufgrund von Personalmangel aufgelöst werden 
musste, ist es besonders erfreulich, dass nun wieder eine neue 
Generation von Orchestermusikern das musikalische Angebot 
am WGN ergänzen kann. Zur neuen Generation gehören aber vor 
allem natürlich auch die Schülerinnen und Schüler der fünften 
Klassen, die sich in starker Besetzung mit zwei Weihnachtslie-
dern der Schulgemeinschaft vorstellten. Diese liebgewonnene 
Tradition ist für alle ein jährlich wiederkehrender Gänsehautmo-
ment und für die Fünftklässlerinnen und Fünftklässler sicher ein 
unvergessliches Erlebnis.

Feuerwehr Nattheim 
Montag, 13.Januar
19.30 Uhr, Sonderübung Atemschutz, Feuerwehrgerätehaus

Feuerwehr Abteilung Auernheim/Steinweiler
Montag, 13. Januar
19.30 Uhr, Schulung, Gerätehaus Nattheim



Geschäftsstelle Nattheim:
Tel.: 07321 979426
Schulstr. 16, 89564 Nattheim
Mailadresse: vhs@nattheim.de

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00 – 
12.00 Uhr und am Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr  besetzt.

Außenstelle Dischingen:
Tel.: 07327 81-34
Marktplatz 9, 89561 Dischingen
Mailadresse: vhs@nattheim.de

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00 – 
12.00 Uhr und am Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr  besetzt.

Nähere Infos zu den einzelnen Kursen 
finden Sie auf 

www.vhs-nattheim.de 
und auf der Facebook-Seite 

www.facebook.com/vhsnattheim
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Elternsein heute 
schwieriger denn je?!
Für was stehe ich in der Erziehung? 

Welche Werte möchte ich vermitteln?

Was braucht unsere Familie – jeder Einzelne?

Wie kann man gelassener und stressfreier
erziehen?

Sie suchen Antworten? 

Ab 20. Januar 2025

Grundkurs für Eltern mit Kindern bis 10 J.

5 Termine, 19.30 – 22.00 Uhr 

Familienzentrum Nattheim 

Schulstraße 16, Zimmer 223

Tel. 07321/23550 oder online
www.kinderschutzbund-hdh.de

In Kooperation 

224-2959

"Lieder für's Leben" Konzert zum Zuhören und Mitsingen mit 
der Liedermacherin IRIASchärer

Sonntag, 19.01.2025

von 17:30 – 19:30 Uhr 

Gemeindehalle Nattheim

Gebühr: 18,00 €

Anmeldung erforderlich

224-2716

Makramee-Wandbehang mit Trockenblumen

Claudia Brenner

Dienstag, 04.02.2025 von 17:30 – 21:00 Uhr

Rathaus Dischingen

Gebühr: 18,00 € / Materialkosten: 20,00 €

Anmeldeschluss: 28.01.2025

224-1308

Beratung "Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung“

Beratungsstelle der Esslinger Initiative – Ortsseniorenrat 
Gerstetten

Rosmarie und Horst Helbich

Mittwoch, 12.02.2025 von 15:00 – 17:00 Uhr

Zimmer 223, VHS Nattheim

Gebühr: Spendenbasis!

Anmeldeschluss: 07.02.2025

Folgende Onlinekurse/Livestreams sind kostenlos über die 
VHS Nattheim-Dischingen buchbar:

• Donnerstag, 09.01.2025 – ARD-Seminarreihe: 
Newsroom – So arbeitet eine Nachrichtenredaktion

• Freitag, 17.01.2025 – Livestream – vhs.wissen live: 
Wissenschaftsgläubigkeit: Politik und Anti-Politik heute

Aktuelles

Vorbereitungslehrgang für die 
Fischereiprüfung 2025
„Verein für Fischerei und Naturschutz Westhausen e.V.“

Kompaktkurs 06.03. – 09.03.2025

Wer Fischen und die freie Natur erleben möchte muss 
zunächst für den begehrten Angelschein an einem Vorberei-
tungskurs zur Fischerprüfung teilnehmen. 

Diese Voraussetzung ist in Baden-Württemberg die nachweis-
liche Teilnahme an einem Vorbereitungslehrgang. 

Das erfolgreiche Bestehen der Fischerprüfung ist in allen 16 
deutschen Bundesländern die Grundvoraussetzung, um in 
Deutschland überhaupt angeln zu dürfen. 

Der „Verein für Fischerei und Naturschutz Westhausen 
e.V.“ bietet seit langen Jahren einen teilnehmerfreundlichen 
Kompaktkurs während den Faschingsferien an. 

Er findet im Rathaus, Hauptstraße 28 in 73466 Lauchheim
(nahe BAB 7, Ausfahrt Westhausen-Lauchheim) statt. Der 
Lehrgang beginnt am Donnerstag, 06.03.2025 um 8.00 Uhr. 

Die Ablegung der Sachkundeprüfung/Fischerprüfung findet 
am 26. April 2025 statt.

Anmeldungen bei:

Lehrgangsleiter und Ansprechpartner: 

Jürgen Maile, Tel. 07363/3349, Mob.: 0174 - 3486569, 
E-Mail: cjmaile@gmx.de

Alle Info’s auch unter: vfn-westhausen.de



Infoveranstaltung 
zum Thema „Der sichere 
Hofladen“ am 16. Januar 
2025
Am Donnerstag, 16. Januar 2025, bietet das im Landratsamt 
Heidenheim angesiedelte Forum Ernährung HDH in Kooperation 
mit der Polizei eine Infoveranstaltung zum Thema Sicherheit im 
Hofladen an. Diese findet ab 20 Uhr im Gasthaus „Zum alten 
Sägewerk“ (Steinbeisstraße 13) in Heidenheim statt. Ralf 
Liebrecht von der Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle berät 
dabei landwirtschaftliche Direktvermarkter zu Sicherheitsmaß-
nahmen für das eigene Angebot in Automaten, Selbstbedie-
nungsangeboten und im Hofladen. 

Um sich etwa vor möglichen Vandalismus-Schäden und wirt-
schaftlichem Verlust zu schützen, haben manche Direktvermark-
ter bereits Kameras installiert. Doch welche rechtlichen Aspekte 
gelten und was darf mit den Aufnahmen geschehen? Was können 
Landwirtinnen und Landwirte darüber hinaus für die Sicherheit 
ihrer eigenen Produkte tun? Diese und weitere Fragen werden am 
Veranstaltungsabend beantwortet. 

Die kostenlose Veranstaltung ist auch für nicht direktvermarkten-
de Landwirte offen. Eine Anmeldung ist bis spätestens Dienstag, 
14. Januar 2025, unter www.forum-ernaehrung-hdh.de (unter 
„Anmeldung Veranstaltungen“) erforderlich. 

Der Pflegestützpunkt des 
Landkreises Heidenheim 
informiert
Pflege und Versorgung zu Hause – 
Kurzzeitpflege ab Pflegegrad 2

Kann die häusliche Pflege zeitweise nicht, noch nicht oder nicht 
im erforderlichen Umfang erbracht werden, besteht Anspruch auf 
eine vorübergehende Pflege in einer vollstationären Einrichtung. 
Zum Beispiel für eine Übergangzeit im Anschluss an einen 
Krankenhaus- oder Reha-Aufenthalt, aber bspw. auch wenn 
pflegende Angehörige in den Urlaub fahren und daher für einen 
begrenzten Zeitraum nicht versorgen können, oder etwa in 
Krisensituationen, in denen vorübergehend häusliche oder 
teilstationäre Pflege nicht möglich oder nicht ausreichend ist. Alle 
Pflegeheime im Landkreis Heidenheim haben Kurzzeitpflegeplät-
ze.

Der Anspruch auf Kurzzeitpflege ist auf acht Wochen pro 
Kalenderjahr beschränkt. Die Pflegekasse übernimmt die 
pflegebedingten Kosten und die Aufwendungen der sozialen 
Betreuung bis zu einem Gesamtbetrag von 1.854 Euro im 
Kalenderjahr. Darüber hinaus können nicht verbrauchte 
Leistungen der Verhinderungspflege auch für die Kurzzeitpflege 
eingesetzt werden. Der Betrag erhöht sich dann auf bis zu 3.539 
Euro. Wenn zuvor Pflegegeld bezogen wurde, wird es in der Zeit 
der Kurzzeitpflege zu 50 % weitergezahlt.

Die Kosten für Unterkunft, Verpflegung und die anfallenden 
Investitionskosten werden von der Pflegekasse nicht übernom-
men und müssen selbst bezahlt werden. Dieser Betrag kann 
jedoch nach Erhalt der Rechnung von den noch nicht verbrauch-
ten Entlastungsleistungen refinanziert werden. Dazu muss im 
Anschluss die Eigenanteilsrechnung bei der Pflegekasse 
eingereicht werden. 

Wir beraten Sie gerne! 

Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim:
Veronika Bruckner, Christel Krell
Telefon: 07321/321-2473 oder 07321/321-2424
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Schnaitheimerstr. 12, 89520 Heidenheim
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Infoveranstaltung: 
Tagesmutter/-vater werden
Der Kindertagespflegeverein in Heiden-
heim bietet am Mittwoch, dem 22. 
Januar, von 20 bis ca. 21 Uhr eine 
Online-Informationsveranstaltung für jene an, die Interesse an 
der Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater haben. Eine 
Sozialpädagogin informiert darüber, was die Qualifizierung zur 
Tagespflegeperson beinhaltet und wie die anschließende 
Tätigkeit aussieht.

Für die Online-Veranstaltung bekommen die Interessenten per E-
Mail am Vortag einen Zugangslink für das Zoom-Meeting 
zugeschickt. Während der Veranstaltung können die Teilnehmen-
den sich einfach nur informieren oder bei Bedarf auch Fragen 
stellen. Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. Eine 
Anmeldung ist bis spätestens Dienstag, 21. Januar, per E-Mail 
an info@kindertagespflege-heidenheim.de oder telefonisch unter 
07321/924 808 erforderlich. 

Der nächste kostenfreie Grundkurs startet am 12. Februar.

Das ändert sich 2025 bei 
Strom, Gas und Co. 
Ab dem 1. Januar 2025 steigt der Preis im nationalen Emis-
sionshandel. Eine Tonne CO2 kostet dann 55 Euro statt 
bisher 45 Euro. Damit erhöhen sich voraussichtlich die 
Preise für Heizöl, Erdgas und für Kraftstoffe, und das Heizen 
mit fossilen Brennstoffen wird erneut teurer. Doch das ist 
nicht die einzige Änderung im Bereich Energie. Worauf 
Verbraucher:innen sich 2025 noch einstellen müssen, 
erklären die Zentrum für nachhaltige Energieversorgung, 
Klimaschutz und Klimafolgenanpassung gGmbH, kurz 
ZEKK, für den Landkreis Heidenheim und die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale. 

Preise für Treibhausgase machen Gas und Öl teurer

Wer mit Gas heizt, zahlt ab 2025 etwa 48 Euro brutto mehr fürs 
CO2. Bei Heizöl ist mit 63 Euro brutto mehr pro Jahr zu rechnen. 
Die Werte beziehen sich auf einen Jahresverbrauch von 20.000 
kWh Gas beziehungsweise 2.000 Liter Heizöl. Diese Entwicklung 
wird sich in den kommenden Jahren fortsetzen. Wer nur auf 
erneuerbare Energie setzt, spart die Emissionskosten.

Einspeisevergütung sinkt

Wer 2025 beabsichtigt, eine Photovoltaikanlage in Betrieb zu 
nehmen, erhält ab Februar weniger Geld für die Einspeisung von 
Solarstrom in das öffentliche Netz. Bei Anlagen bis zu 10 Kilowatt 
Leistung mit teilweise Einspeisung sinkt die Einspeisevergütung 
um etwa 1 Prozent auf dann 7,95 Cent pro Kilowattstunde. Für 
alle, die bereits eine Photovoltaikanlage in Betrieb haben, ändert 
sich erst einmal nichts. Die feste Einspeisevergütung gilt für 20 
Jahre. 

Die Anschlussvergütung für Strom aus geförderten Anlagen wird 
2025 wahrscheinlich niedriger ausfallen als 2024. Die Vergütung 
bemisst sich am durchschnittlichen Börsenstrompreis für 
Solarstrom, der erst im nächsten Jahr bekannt sein wird.

Dynamische Stromtarife werden für Stromanbieter Pflicht 

Ab 2025 sind Energieversorger verpflichtet, dynamische 
Stromtarife anzubieten. Haushalte mit dynamischem Tarif haben 
keinen festen Strompreis mehr, der Preis orientiert sich an den 
Spotpreisen der Strombörse. Das bedeutet: In Zeiten mit wenig 
Nachfrage und viel Stromerzeugung ist der Strompreis dann 
niedriger als zu Zeiten mit Spitzennachfrage und wenig Stromer-
zeugung. Voraussetzung für den dynamischen Stromtarif ist ein 
intelligentes Messsystem, Smart Meter genannt. Ab 2025 haben 
Haushalte außerdem einen Anspruch, innerhalb von vier 
Monaten ab Beauftragung mit einem Smart Meter ausgestattet zu 
werden. 
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Wer sein E-Auto zu Hause lädt oder mit einer Wärmepumpe heizt, 
kann ab April 2025 von dynamischen Netzentgelten profitieren. 
Für das Netzentgelt soll es dann drei Tarifstufen für jeweils jährlich 
festgelegte Zeiträume geben: den Standard-Tarif, Hochtarif und 
Niedrigtarif. Wer den Verbrauch dieser Geräte in die Zeiträume 
mit geringer Nachfrage legt, kann erheblich Kosten sparen. Auch 
für die dynamischen Netzentgelte ist der Smart Meter Vorausset-
zung.

Strengere Emissionsgrenzwerte für ältere Holzfeuerungen

Wer einen Heizkessel oder Einzelofen für Holz oder andere feste 
Brennstoffe betreibt, muss möglicherweise tätig werden. 
Heizkessel, die zwischen 1. Januar 2005 und 21. März 2010 in 
Betrieb genommen wurden, sowie Einzelfeuerungen mit 
Inbetriebnahme zwischen 1. Januar 1995 und 21. März 2010 
müssen ab Januar 2025 strengere Emissionsgrenzwerte für 
Feinstaub und Kohlenmonoxid einhalten. Für betreffende 
Anlagen, die die Grenzwerte nicht einhalten, ist der Weiterbetrieb 
nicht mehr zulässig. 

Auskunft darüber, ob ein bestehender Ofen betroffen ist, liefert der 
Feuerstättenbescheid des bevollmächtigten Bezirksschornstein-
fegers. 

Förderung von Wärmepumpen

Wer ab 2025 den Zuschuss für den Einbau einer Wärmepumpe in 
der Bundesförderung für effiziente Gebäude beantragen will, 
muss dafür sorgen, dass die Wärmepumpe an ein zertifiziertes 
Smart-Meter-Gateway angeschlossen werden kann. Damit 
können energiewirtschaftlich relevante Messdaten erfasst und 
die Wärmepumpe netzdienlich gesteuert werden. Die Grundför-
derung für den Einbau einer Wärmepumpe beträgt 30 Prozent der 
Kosten. Durch Bonusförderungen sind in der Summe bis zu 70 
Prozent Zuschuss möglich.

Wie sich Änderungen und Neuerungen im Einzelfall auswirken, 
beantworten die Energieberatung der Verbraucherzentrale sowie 
die der ZEKK für den Landkreis Heidenheim. Darüber hinaus 
erhalten Ratsuchende Empfehlungen, wie sie Energie und 
Kosten einsparen können. Die Beratung findet online, telefonisch 
oder in einem persönlichen Gespräch statt. Die Energiebera-
ter:innen informieren anbieterunabhängig und individuell. Mehr 
Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder bundesweit kostenfrei unter 0800 – 
809 802 400 oder direkt bei der ZEKK für den Landkreis Heiden-
heim unter 07321 – 279 4560. Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz.

Wie fahrradfreundlich ist 
Nattheim? 
Jetzt beim ADFC-Fahrradklima-Test 
2024 abstimmen!

Die Umfrage zum großen ADFC-Fahrradklima-Test 2024 hat 
begonnen. Radfahrerinnen und Radfahrer aus ganz Nattheim  
sind eingeladen, bei der Online-Umfrage auf www.fkt.adfc.de 
beispielsweise das Sicherheitsgefühl, die Breite der Radwege 
und die Erreichbarkeit der Ziele mit dem Rad zu bewerten. 
Schwerpunktthema ist in diesem Jahr das Miteinander im 
Verkehr. Die Ergebnisse helfen Nattheim, das Angebot für 
Radfahrende weiter zu verbessern.

Jetzt abstimmen beim ADFC-Fahrradklima-Test 2024

Vom 1. September bis 31. Januar 2025 läuft die Umfrage auf 
www.fkt.adfc.de. Das Beantworten der 27 Fragen dauert nur rund 
zehn Minuten. Wer mag, kann sich im Anschluss für einen 
Newsletter anmelden, um über die Ergebnisse informiert zu 
werden. Die fahrradfreundlichsten Städte und Gemeinden in 
sechs Größenklassen werden im Frühjahr 2025 im Bundesver-
kehrsministerium in Berlin ausgezeichnet. Wird Nattheim dabei 
sein?

Beschäftigung 
schwerbehinderter 
Menschen bis 31. März 2025 
der Arbeitsagentur melden
Betriebe mit durchschnittlich 20 Arbeitsplätzen oder mehr haben 
die Pflicht, auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze 
schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Für kleinere 
Betriebe bestehen Sonderregelungen. Die Anzeige mit den 
Beschäftigungsdaten aus 2024 muss bei der zuständigen 
Agentur für Arbeit bis zum 31. März 2025 eingegangen sein. Die 
Frist kann nicht verlängert werden. Am schnellsten und einfachs-
ten geht der Versand der Anzeige auf elektronischem Wege. 
Hierfür ist keine händische Unterschrift erforderlich. 

Kostenlose Software unterstützt Arbeitgeber bei 
elektronischer Anzeige 

Für die Erstellung und den Versand der Anzeige steht Arbeitge-
bern die kostenfreie Software IW-Elan auf www.iw-elan.de unter 
der Rubrik „Software“ zur Verfügung. Die browserbasierte Version 
löst zum Anzeigejahr 2024 die Vorgängerversion ab. Der Versand 
als CD-ROM wird eingestellt. 

Kommen Arbeitgeber ihrer Beschäftigungspflicht nicht nach, ist 
eine Ausgleichsabgabe an das örtliche Integrations- bzw. 
Inklusionsamt zu leisten. Ob und in welcher Höhe eine Zahlungs-
pflicht besteht, lässt sich mit IW-Elan berechnen. 

Die Ausgleichsabgabe hat sich durch das Gesetz zum inklusiven 
Arbeitsmarkt zum 1. Januar 2024 für diejenigen Arbeitgeber 
erhöht, die über den Jahresverlauf hinweg keinen einzigen 
schwerbehinderten oder gleichgestellten Menschen beschäftigt 
haben. Mit der Meldung zum Stichtag 31. März 2025 kommen die 
neuen Zahlbeträge, die nach Betriebsgröße gestaffelt sind, 
erstmalig zum Tragen. 

Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der 
Teilhabe von schwerbehinderten Menschen eingesetzt. Darunter 
zählen zum Beispiel die Einrichtung eines Arbeitsplatzes sowie 
die Förderung eines schwerbehinderten Menschen mit einem 
Eingliederungszuschuss. 

Mehr Informationen zur Ausgleichsabgabe sowie dem Anzeige-
verfahren finden sich online auf 

www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/pflichten-
arbeitgeber/schwerbehinderte-menschen. 

Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag 
zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 
07161-9770-333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Arbeitsagen-
tur Aalen beantwortet.

Der Arbeitgeber-Service steht den Betrieben gerne für Beratun-
gen zur Einstellung schwerbehinderter Menschen zur Verfügung. 
Er ist unter der kostenlosen Nummer 0800 4 555520 erreichbar. 

Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf X unter

www.x.com/bundesagentur

Deine Ausbildung – 
NICHT GLEICH AUFGEBEN!
Du überlegst gerade, deine Ausbildung abzubrechen?

Du weißt nicht, wie es weitergehen kann?

KEIN PROBLEM – komm einfach mit deinem Lebenslauf und 
letzten Zeugnis zur Berufsberatung.

Danach beantwortet DIR Frau Constantin aus der Handwerks-
kammer Ulm alle deine FRAGEN und macht mit dir einen neuen 
PLAN.

Wir HELFEN dir SOFORT weiter!

Wann: Donnerstag, 16. Januar 2025

Beginn: 16:00 Uhr

Wo: Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit Aalen

Anmeldung: https://eveeno.com/hwkulm



Bezugsdauer für Kurzarbeitergeld von zwölf 
auf 24 Monate verlängert
Aufgrund der aktuell schwierigen wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen hat die Bundesregierung die Bezugsdauer von Kurzarbei-
tergeld von zwölf auf bis zu 24 Monate erhöht. Die Verordnung zur 
verlängerten Bezugsdauer trat am 1. Januar 2025 in Kraft. Die 
Regelung ist bis 31. Dezember 2025 gültig. Von der verlängerten 
Bezugsdauer profitieren Unternehmen, die sich bereits jetzt in 
Kurzarbeit befinden und bei denen der Arbeits- und Entgeltausfall 
mehr als zwölf Monate andauern wird.

Betriebe können zum Ende des bereits angezeigten Arbeitsaus-
falls oder früher eine Verlängerungsanzeige bei der zuständigen 
Agentur für Arbeit einreichen. Darin muss der Grund der Verlän-
gerung erläutert werden und warum der Arbeitsausfall weiterhin 
vorübergehend ist. Arbeitgeber sind verpflichtet, alle zumutbaren 
Schritte zu unternehmen, um die Kurzarbeit möglichst früh zu 
beenden oder zu reduzieren. Daher sollten Unternehmen im 
Verlängerungsantrag ausführen, welche Maßnahmen sie zur 
Beendigung der Kurzarbeit eingeleitet haben und welche 
Anpassungen bzw. weiteren Maßnahmen geplant sind. Tritt der 
Arbeitsausfall 2025 erstmalig im Betrieb auf, endet der Bezugs-
zeitraum regulär nach zwölf Monaten. Eine Verlängerung darüber 
hinaus ist nicht möglich.

Grundsätzliche Förderkonditionen

Voraussetzung für den Bezug von Kurzarbeitergeld ist, dass 
mindestens ein Drittel der Beschäftigten in einem Betrieb von 
einem Entgeltausfall von mehr als zehn Prozent betroffen ist. 
Grund hierfür muss ein vorübergehender Arbeitsausfall sein. Die 
Höhe des Kurzarbeitergeldes beläuft sich bei Beschäftigten auf 
60 Prozent ihres ausgefallenen Nettoentgelts bzw. 67 Prozent bei 
Eltern. Um Kurzarbeitergeld zu erhalten, müssen Betriebe den 
Arbeitsausfall spätestens in dem Monat bei der Agentur für Arbeit 
anzeigen, in dem er auftritt. Die Arbeitsagentur teilt dem Betrieb 
daraufhin mit, ob ein grundsätzlicher Anspruch auf Kurzarbeiter-
geld besteht. In diesem Fall zahlt der Betrieb jeden Monat das 
Arbeitsentgelt für Arbeitsstunden bzw. in Vorleistung das 
Kurzarbeitergeld für ausgefallene Arbeitsstunden aus. Im 
Nachgang muss der Arbeitgeber innerhalb von drei Kalendermo-
naten das Kurzarbeitergeld beantragen.

Alle Informationen zum Thema Kurzarbeit stehen auf der 
Webseite der Bundesagentur für Arbeit.

Online-Antrag auf Arbeitslosengeld bietet 
Kundinnen und Kunden viele Vorteile
Die Zeiten, in denen der Antrag auf Arbeitslosengeld in Papier-
form zum nächsten Postbriefkasten oder zu einer Dienststelle der 
Agentur für Arbeit gebracht werden musste, sind längst vorbei. 
Der Antrag auf Arbeitslosengeld sowie viele weitere Dienstleistun-
gen lassen sich mit hilfe der eServices einfach und bequem von 
zuhause aus oder unterwegs erledigen.

Der Online-Antrag spart nicht nur Geld für das Briefporto und Zeit, 
sondern bietet auch viele weitere Vorteile. Bei jedem Schritt 
werden Kundinnen und Kunden online bei der Antragstellung 
unterstützt. Persönliche Grunddaten müssen nicht zeitaufwendig 
eingegeben werden, sondern sind im System bereits hinterlegt. 
Sollten Unterlagen fehlen, können die Nutzer dies direkt sehen. 
Das Zwischenspeichern ist jederzeit möglich, um den Antrag 
später fertig zu stellen. Nach dem Versand lässt sich der Bearbei-
tungsstand einsehen und die sichere Datenübermittlung ist 
garantiert.

Zusätzlich zum Antrag auf Arbeitslosengeld ist auch eine 
Arbeitslosmeldung erforderlich, um Arbeitslosengeld erhalten zu 
können. Diese muss spätestens am ersten Tag der Arbeitslosig-
keit erfolgen. Sie kann entweder online oder persönlich in der 
Agentur für Arbeit erledigt werden. Der Antrag auf Arbeitslosen-
geld sollte spätestens zwei Wochen vor Eintritt der Arbeitslosig-
keit gestellt werden. Mehr Informationen zum Antrag auf Arbeits-
losengeld und zur Arbeitslosmeldung finden sich online unter 
www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-melden/.
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Burg Katzenstein
Neue Aktionen für Januar & Februar

Öffnungszeiten Samstag und Sonntag von 11:00 – 17:00 Uhr, 
Burgführungen um 11.00, 14.00 und 16 Uhr

Für mehr Informationen, bitte unter info@burgkatzenstein.de

Am Sonntag; den 26.01.2025 von 11:00 – 16:00 Uhr geöffnet.

Viele Grüße von der Stauferburg Katzenstein 

Familie Nomidis-Walter

Burg Katzenstein, 89561 Dischingen

07326 – 919656

info@burgkatzenstein.de

www.burgkatzenstein.de

Kulturecke

Überprüfung der landwirtschaftlichen
Zugmaschinen gemäß §29 StVZO 
Wie schon in den vergangenen Jahren in den Wintermonaten 
üblich, werden wir im Januar 2025 wieder mit der Überprüfung 
der landwirtschaftlichen Zugmaschinen in den Gemeinden des 
Kreises Heidenheim beginnen. 

am: Dienstag, 21. Januar von 10.00 bis 14.00 Uhr 

Prüfort: Nattheim Bauhof

Erster 
Landwirtschafts-Stammtisch 
des Jahres 2025 am 
13. Januar
Austausch über Grünland und 
Feldfutterbau im Klimawandel

Zum ersten Landwirtschafts-Stammtisch 2025 laden der 
Fachbereich Landwirtschaft und die Bio-Musterregion Heiden-
heim plus alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte – 
konventionell und bio – am 13. Januar um 20 Uhr in die Hofschen-
ke Zum Schwarzen Beck (Anhauser Str. 65/1) in Dettingen ein.

Insbesondere im Bereich des Futterbaus wird die Landwirtschaft 
durch den Klimawandel vor große Herausforderungen gestellt. 
Längere Vegetationsperioden, zunehmende Hitze und Trocken-
heit sowie Starkniederschläge erfordern neue Strategien. Dr. 
Marcus Schlingmann vom Landwirtschaflichen Zentrum Baden-
Württemberg (LAZBW) geht beim Stammtisch in seinem Vortrag 
auf die Klimaveränderungen ein und stellt Anpassungsmaßnah-
men im Dauergrünland vor. Außerdem werden Impulse für eine 
Diskussion mit den Teilnehmenden gesetzt. 

Die Veranstaltung bietet in gemütlicher Atmosphäre Raum für 
Austausch unter Berufskolleginnen und -kollegen sowie die 
Möglichkeit, vor Ort etwas zu essen und zu trinken. Hierfür 
müssen die Kosten selbst übernommen werden. Die Teilnahme 
am Landwirtschafts-Stammtisch ist kostenlos. 

Um bei kurzfristigen Änderungen informiert zu bleiben, wird eine 
Anmeldung an Sarah Hausler per E-Mail an s.hausler@landkreis-
heidenheim.de oder unter Telefon 07321 321-1358 empfohlen. 



Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfarrstelle zurzeit unbesetzt
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321/71237,  Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
http//www.haertsfeld-sued.de

Evang. Pfarramt Oggenhausen - Nattheim-West
Pfrin. Karin Kuhn
Weiherstraße 8, 89522 HDH-Oggenhausen
Tel. 07321/72939
E-Mail: pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gemeindebüro
Sandra Mauch-Cvetkovic
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: sandra.mauch-cvetkovic@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr; Di. 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, 
Mi. 13.00 – 15.30 Uhr; Do. 9.00 – 13.00 Uhr,
Freitag nicht geöffnet

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfarrstelle zurzeit unbesetzt
Alleestraße 40, 89564 Nattheim
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
http//www.haertsfeld-sued.de

Gemeindebüro
Sandra Mauch-Cvetkovic
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: sandra.mauch-cvetkovic@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, 9.00 Uhr – 12.00 Uhr; Di. 15.00 Uhr – 17:00 Uhr,
Mi. 13.00. – 15.30 Uhr; Do. 9.00 – 13.00 Uhr,
Freitag nicht geöffnet

Evangelische Kirchengemeinde Härtsfeld Süd
Teilorte Fleinheim und Dischingen

Evangelische Kirchengemeinde Härtsfeld Süd
Teilort Nattheim

Wochenspruch:

Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. 

Römer 8,14 

Sonntag, 12. Januar 
10:30 Uhr Gottesdienst 

(Prädikant Hermann Brender), 
Bonhoeffer-Gemeindehaus Nattheim
– Opfer: Aufgaben der Weltmission –

19:00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet,
Bonhoeffer-Gemeindehaus Nattheim

Mittwoch, 15. Januar
09:30 Uhr Krabbelgruppe "Hallo Kinder", 

Bonhoeffer-Gemeindehaus

Sonntag, 12. Januar 
09:30 Uhr Gottesdienst 

(Prädikant Hermann Brender),
Petruskirche Fleinheim 
– Opfer: Aufgaben der Weltmission –

19:00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet,
Bonhoeffer-Gemeindehaus Nattheim

Mittwoch, 15. Januar 
09:30 Uhr Krabbelgruppe "Hallo Kinder", 

Bonhoeffer-Gemeindehaus

Gemeinsame Nachrichten der
Evangelischen Kirchengemeinden

Opfer am 12. Januar 2025 für Aufgaben der 
Weltmission
Das Pflichtopfer am Erscheinungsfest ist für Aufgaben der 
Weltmission bestimmt, dazu scheibt der Landesbischof Ernst-
Wilhelm Gohl: 

Viele Menschen folgten und folgen noch heute einem Lichtschein, 
einem inneren Ruf, einer Berufung und setzen sich an anderen 
Orten selbstlos und mit großem Engagement für ihre Mitmen-
schen ein. 

Mit Ihrer Gabe unterstützen Sie die vielfältigen Projekte von 
Missionswerken, die mit der Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg zusammenarbeiten. 

So unterstützt zum Beispiel die „Evangelische Mission in 
Solidarität“ (EMS) Selbsthilfegruppen für Mütter von Kindern mit 
Behinderungen in Ghana, das „Deutsche Institut für Ärztliche 
Mission“ setzt sich für zuverlässige Medikamentenversorgung 
weltweit ein, das „Kinderwerk Lima“ versorgt Kinder in Lima und 
Burundi, und „Coworkers“ engagiert sich für arbeitslose Jugendli-
che in Westafrika. 

Ihr Opfer heute ist ein handfestes Zeichen, dass Gott sich 
Menschen aller Kulturen und Erdteile zuwendet, ihre Not 
wahrnimmt und ein Licht in ihre Dunkelheit bringt. So gilt auch für 
uns: „Mache Dich auf und werde Licht!“ 

Vielen Dank für Ihre Gabe. 

Am Mittwoch, 22. Januar 2025 laden wir 
recht herzlich ein und freuen uns, wenn wir 
viele Gäste in der Fleinheimer Petruskirche 
begrüßen können. Wir beginnen unsere Feier 
um 19.00 Uhr mit dem Gottesdienst, den die 
Bläsergruppe der Kreisjägervereinigung mu-
sikalisch umrahmen wird.Im Anschluss gibt 
es die Möglichkeit zum gemeinsamen Wild-
essen im Gasthaus zum Ochsen in Flein-
heim, wo wir den Abend gemütlich ausklingen 
lassen. 

Verbindliche Anmeldung zum Abendessen bitte im Gasthaus 
Ochsenunter Tel. 07327/6142 bis spätestens 18. Januar 
2025.Evangelische KirchengemeindeHärtsfeld Süd
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Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321/71216, Fax 07321/73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
Tel. 07327/391
http://www.se-haertsfeld.drs.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Terminvereinbarung im Pfarrbüro

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim

Samstag, 11. Januar
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier - St. Josefs-Kirche

Sonntag, 12. Januar
– kein Gottesdienst in Herz Jesu Nattheim –

10.30 Uhr Ökum. Kinderkirche - Bischof-Sproll-Haus

10.30 Uhr Einladung zum evangelischen
Gottesdienst - Ev. Bonhoeffer-

Gemeindehaus

19.00 Uhr Ökumenisches
Taizégebet - Ev. Bonhoeffer-

Gemeindehaus



Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321/71216, Fax 07321/73490
E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
http://www.se-haertsfeld.drs.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Erika Göth 

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Terminvereinbarung im Pfarrbüro

Sonntag, 12. Januar
09.00 Uhr Erstkommunionkatechese für die 

Klassen 2 und 3 

10.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Wado - St. Georgs-Kirche

19.00 Uhr Ökumenisches

Taizégebet - Ev. Bonhoeffer-
Gemeindehaus

Sonntag, 19. Januar
09.00 Uhr Eucharistiefeier - St. Georgs-Kirche

Gemeinsame Nachrichten der
Katholischen Kirchengemeinden

Besuchsdiensttreffen für Herz Jesu 
Nattheim und St. Josef Oggenhausen
ist am Dienstag, den 21.01.25 um 14.00 Uhr im Bischof-Sproll-
Haus.

Wohin führen dich deine nächsten Schritte?
Mit dieser und anderen Fragen werden wir auf der LUV-Reise 
unterwegs sein. Du fragst dich, was das genau ist und wie man auf 
der Reise sein kann ohne ins Flugzeug, den Zug oder das Auto zu 
steigen? Der LUV-Workshop ist eine Reise, die unsere Geschich-
te beleuchtet, unsere Einzigartigkeit, unsere Sehnsucht. 
Bedeutsame Zusammenhänge kommen dabei ans Licht. Was hat 
mich geprägt? Was bedeutet mir viel? Was ist mein größter 
Wunsch? Inwiefern kann Spiritualität Tiefe und Kraft ermögli-
chen? Wie kann meine Lebensreise weitergehen?

Beginnen werden wir mit der Reise am 22. Januar um 19.30 Uhr. 
In 6 Online-Einheiten (immer mittwochs von 19.30 – 21.30 Uhr ) 
werden wir diesen Fragen nachgehen. Dieser LUV Workshop 
richtet sich speziell an junge Erwachsene und ist eine Kooperati-
on mit dem Dekanat Esslingen-Nürtingen, dem Dekanat Heil-
bronn-Neckarsulm, wirdwas.fyi und mehr Härtsfeld. 

Anmeldeschluss ist der 15.01.25.

Mehr Infos & Anmeldung unter wirdwas.fyi/luv-reise/
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Sonntags-Café in Nattheim
H e r z l i c h e E i n l a d u n g z u m 
Sonntags- Café in Nattheim am 
Sonntag, 19. Januar 2025 von 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr im katholi-
schen B ischo f -Sp ro l l -Haus , 
Eberhardsweg 21 in Nattheim. Es 
lädt die evangelische Kirchenge-
meinde Härtsfeld Süd dazu ein. 

Sonntags-Café Abholtaxi unter 07321/71131 

Weiterer Termin: 16.02.2025

Liebe MEHR-Interessierte,
am 23. Februar 2025 um 18 Uhr feiern wir 
in der Friedenskirche Dischingen einen 
MEHR-Gottesdienst. Wenn Sie Lust 
haben, diesen Gottesdienst mit uns 
gemeinsam vorzubereiten, laden wir Sie herzlich zum 
Vorbereitungstreffen ein. Dieses findet am 15. Januar 2025 
um 20 Uhr in der Friedenskirche Dischingen statt. Thema des 
Gottesdienstes wird Taizé sein.

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Pastoralteam

Donnerstag, 16. Januar
09.00 Uhr Rosenkranz - Bischof-Sproll-Haus

09.30 Uhr Eucharistiefeier - Bischof-Sproll-Haus

Samstag, 18. Januar

– kein Gottesdienst in St. Josef Oggenhausen –

Sonntag, 19. Januar
09.30 Uhr Einladung zum evangelischen

Gottesdienst - Ev. Gemeindehaus
Oggenhausen

09.30 Uhr Erstkommunionkatechese für
die Klassen 1 – 3 - Bischof-Sproll-Haus

10.30 Uhr Familiengottesdienst  - Herz-Jesu-Kirche

Der nächste Termin:

Sonntag, 12. Januar 2025 
19.00 Uhr Ev. Bonhoeffer-Gemeindehaus



Ihr Kinderlein kommet, 
oh kommet doch all
So hieß es wieder am Heiligen Abend in der „Lichtleskirche“. Die 
Kirche war voll und alle warengespannt, wie das Krippenspiel 
dieses Jahr wird.Zuerst kam der Nattheimer Musikverein und 
verwöhnte uns mit ein paar Weihnachtsliedern. Dannging es auch 
schon los. Die Mitarbeiter und Kinder führten durch den Gottes-
dienst und kündigtendas Krippenspiel an. Es begann mit einem 
klassischen Familien-Alltag mit Kindern undgestressten Eltern, 
die nicht erklären konnten, warum wir eigentlich Weihnachten 
feiern. Gott sei Dank kam die liebe Nachbarin und erzählte den 
Kindern die Weihnachtsgeschichte. Zum Schlußfanden sie 
heraus, dass es nicht um Plätzchen oder brennende Lichterketten 
geht, sondern umdie Geburt von Jesus Christus und das viel 
wichtiger ist als alles andere. Die Botschaft kam beiGroß und 
Klein an. Die Kinder haben einen tollen Auftritt hingelegt und die 
Zuschauer waren wieder begeistert.Wir starten wieder im neuen 
Jahr mit der ökumenischen Kinderkirche am 12. Januar 2025 um 
10:30 Uhr im Bischof-Sproll-Haus.
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Bodo Scherwat, 
Hans-Holbein-Straße 27, 89520 Heidenheim. 

Telefon 07321/65278,
E-Mail: Bodo.Scherwat@scherwat.com

Neuapostolische Kirche Nattheim

Sonntag, 12. Januar, 
09.30 Uhr, Gottesdienst in Heidenheim

BE U. Mäck

Mittwoch, 15. Januar,
 20.00 Uhr, Gottesdienst 

BE U. Mäck

Vereinsnachrichten

Dart

DVOS Pokal 2024/2025 
Runde 3: TSG I steht im Achtelfinale
Nattheim II muss gegen Oberligist Nersingen-Leibi

Nattheim I stürmt ins Achtelfinale

Am Dienstag, 17. Dezember, empfing die TSG II das Top-Team 
aus der Oberliga, den SV Nersingen-Leibi I zu Gast und unterlag 
mit 2:8 (11:27 Legs). Drei der ersten Einzel gingen auch direkt an 
die Gäste, wobei sich Daniel Kurz in einen Decider kämpfen 
konnte und auch Matchdarts hatte. Martin Baßler hingegen 
entschied seinen Decider für sich und holte den ersten Mann-
schaftspunkt für die TSG. Das erste Doppel startete mit einem 
18er-Short Game von Hansjörg Baamann und Timo Eckardt sehr 
stark, ging dann aber doch an die Gäste. Im zweiten Doppel 
setzten sich Caro Glas und Daniel Kurz durch. Die restlichen 
Einzel waren allerdings ein klarer Fall und gingen allesamt an die 
Oberligisten.

Am Mittwoch, 18. Dezember, gastierte die TSG I bei den Black 
Star Darters I in Ulm (noch ungeschlagener Tabellenführer in der 
Bezirksliga B) und zog mit einem überzeugenden 9:1 (29:12 
Legs) ins Achtelfinale ein. Neuzugang Edison Elezoski und Suad 
Semovic holten ihre Einzel souverän, wobei Suad ein grandioses 
13-Darts-Leg sowie zwei 180er gelangen. Moritz Speth und Alex 
Bickel (17 Darts-Short Game) mussten etwas mehr kämpfen, 
holten ihre Einzel dann aber jeweils im Decider. Auch beide 
Doppel gingen an die Gastgeber, sodass bereits nach den 
Doppeln der Mannschaftssieg perfekt war. Von den restlichen 
Einzeln gingen drei weitere an die Nattheimer, Suad Semovic 
spielte ein weiteres 18er-Short Game und eine 180, Edison 
Elezoski eine 180 und Alex Bickel musste sich trotz eines tollen 
129er High Finishes im Decider geschlagen geben.

Im Einsatz waren:

TSG Nattheim Darts 1

Edison Elezoski, Suad Semovic, Moritz Speth und Alexander 
Bickel

TSG Nattheim Darts 2

Daniel Kurz, Carolin Glas, Timo Eckardt, Martin Baßler und 
Hansjörg Baamann

Turn- und Sportgemeinde Nattheim

Ausführliche Informationenunterwww.tsg-nattheim.de



Breama Hexa Nattheim
Veranstaltungskalender Saison 2024/25

Datum Art Ort

04.01. Maskenernte + Hexentaufe Ochsengarten/RSV Heim

05.01. Sozialer Tag Haus Regenbogen

05.01. Narrenbaumstellen + Brauchtumsabend Zöschingen

10.01. Narrenbaumstellen + Maskenabstauben Schlossberg Flochberg

11.01. Nachtumzug Göppingen

11.01. Jubiläumsfeier 25 Jahre Pfannenklopfer Itzelberg

17.01. Nachtumzug Waldhausen

18.01. Brauchtumsabend Fachsenfeld

25.01. Narrenbaumstellen und ZunGtreffen Kötz

01.02. Narrenbaumstellen Hüttlingen

01.02. Wageneinweihung Oberbechingen

09.02. Umzug Röhlingen

15.02. HDH Sturm Heidenheim

15.02. Dämmerumzug Lippach

16.02. Umzug Unterkochen

22.02. Umzug Gundelfingen

22.02. Guggatreffa Schwäbisch Gmünd

23.02. Umzug Lauchheim

27.02. Wildes Treiben und Rathaussturm Nattheim

28.02. Wildes Treiben Schule, Nattheim

28.02. Nachtumzug Dillingen

01.03. Umzug Donaualtheim

01.03. Kinderfasching Ringer, Nattheim

01.03. Faschingsparty Staufen

02.03. Umzug Dischingen

03.03. Umzug Burgau

04.03. Umzug Neresheim

04.03. Ausklang Nattheim

Änderungen oder Abweichungen vom
Veranstaltungskalender sind möglich – bitte beachten!

Wir freuen uns, euch bei einer der genannten
Veranstaltungen anzutreffen!
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Punktkämpfe
10. Spieltag

Samstag, 11. Januar

15.00 Uhr, KV Gammelshausen II gegen
TSG Nattheim, 
Auswärtsspiel

Sonntag, 12. Januar

10.30 Uhr, FV Burgberg g gegen
TSG Nattheim II m, 
Auswärtsspiel

Versöhnlicher Saisonabschluss für die TSG
Zum letzten Heimkampf der Saison trafen die Ringer der TSG auf
den ebenfalls im hinteren Tabellendrittel befindlichen VfL Oberei-
sesheim. In dem Kampf setzte sich die TSG mit 24:16 durch und
konnte sich nach der schwierigen Saison mit einem Heimsieg bei
Ihren zahlreichen Fans bedanken. Dabei sorgten die 400 Fans an
dem Abend für ordentlich Stimmung, wobei die Nattheimer
Bezirksliga Fußballer einen wesentlichen Anteil hatten. Nach ihrem
„Walk of bream“ bei dem Sie den ganzen Samstag als Nikoläuse
verkleidet durch das Dorf zogen und mit Ihren Auftritten die
Weihnachtszeit einleiteten, fanden sie sich in der Turnhalle ein, um
die Ringer der TSG anzufeuern. Dies bereitete dem Kampfabend
einen würdigen Rahmen, bei dem sich die TSG bei zwei Ringern
verabschiedete und bedankte, die mit dem Abschluss der Saison
2024 ihre aktiven Karrieren beendeten. Sportlich war es nicht der
attraktivste Abend. Alle Kämpfe wurden eindeutig mit 4 Mann-
schaftspunkten gewonnen oder verloren, wodurch es keine wirklich
knappen Kämpfe gab. Für unserAkif Sen,Andreas Wiedemann und
EdmonondDomokosgabesschnelleÜberlegenheitssiege.
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Sie dominierten ihre jeweiligen Gegner und kamen mit Durchdre-
hern, Aushebern und Überwürfen zu technischen Überlegenheits-
siegen in der ersten Minute. Balasz Juhasz bekam die Mann-
schaftspunkte kampflos, da der VfL Obereisesheim keinen Gegner
stellte. Mit Jan Riek und Alexander Eßlinger war es umgekehrt für
die TSG. Die beiden Ringer mussten ihren Gegnern Überlegen-
heitssiege überlassen. Die beiden Nachwuchsringer der TSG Niels
Heißler und Jonathan Frey durften am letzten Kampftag nochmals
Verbandsligaerfahrung sammeln. Dabei konnte Jonathan Frey
durch einen Konter technische Punkte erzielen, aber beide musste
Schulterniederlagen hinnehmen. Mit 16:12 Vorsprung für die TSG
kam es dann zu den emotionalen Höhepunkten desAbends. Jürgen
Hartung traf auf Murad Makaev. Da der Gegner angeschlagen war,
kam der Nattheimer zum schnellen Schultersieg. Mit dem Sieg
beendete er seine aktive Karriere nach 122 Mannschaftskämpfen
für die TSG und wurde mit tosendem Applaus von den Fans
verabschiedet. Auch für den Ur-Natttheimer Tobias Kuhn, der seine
gesamte sportliche Karriere bei der TSG verbrachte war es der
letzte aktive Kampf. Mit Aushebern, die der Gegner nur durch
Beinarbeit abwehren konnte, gewann er den Kampf durch Disquali-
fikation des Gegners. Danach zog auch er die Schuhe auf der Matte
aus und wurde vom Publikum gefeiert und mit großen Emotionen
verabschiedet. Er hat mit 280 Kämpfen nahezu den Vereinsrekord
mit den meisten Einsätzen eingestellt. Beide Athleten wurden für
ihre Leistungen noch auf der Matte gewürdigt und mit einem Präsent
für ihre Leistungen gedankt. Weiterhin konnte in diesem Rahmen
auch Bernhard Amann geehrt werden. Er hat für die TSG in dieser
Saison seinen 100. Mannschaftskampf in der Ersten absolviert.
Damit endete der Kampf ungefährdet mit 24:16 für die TSG und die
Nattheimer feierten nach der immer wieder durch Ausfälle gepräg-
ten Saison wenigstens einen würdigen Saisonabschluss. Mit Platz 7
wurden die Ziele zwar nicht erreicht, aber unter den Herausforde-
rungen, vor den die Verantwortlichen immer wieder Standen war in
diesem Jahr nicht mehr drin. Trotz allem wurde in der Vorweih-
nachtszeit bis in die späte Nacht zusammen der Saisonabschluss
gefeiert. Mit den personellen Veränderungen gilt der Blick nach
vorne zu richten. Dabei kommt es nun zu einem Generationswech-
sel im Kader, der entsprechend geplant und umgesetzt werden
muss.

Ehrungen

v.l.n.r.: Tobias Kuhn, Bernhard Amann und Jürgen Hartung

Warmwassergymnastik 
Kursleiter: Bademeister im Wechsel

Kursbeginn: Montag, 13.01.2025 (17 UE)

Beginn: 13.00 Uhr, Ramensteinbad Nattheim

Kursgebühr: 10.00 € für Mitglieder

25.00 € für Nichtmitglieder 

Wir freuen uns über neue Teilnehmer, die Spaß an der Bewegung 
im Wasser haben und etwas für die Gelenke, das Herz-Kreislauf-
system, die Kondition und das Gleichgewicht tun wollen. Dieser 
Kurs wendet sich ausdrücklich auch an männliche Teilnehmer und 
Nichtmitglieder.

Gute Vorsätze für das neue Jahr?
Wir laden euch ein, sich in der Fastenzeit vom Zuviel des Lebens, 
auf das Wesentliche zu konzentrieren.

Vom 17. bis 21. März 2025 möchten wir gemeinsam fasten.Wir 
treffen uns täglich um 19 Uhr in der alten Schule in Nattheim. 
Egal ob Wasser-, Basen-, Heil-, Suppen- oder Hildegardfasten. 
Alle sind herzlich willkommen! Kosten: 50 €.

Ein kostenloser und unverbindlicher Infoabend findet am 
05.03.2025 um 19 Uhr statt.

Anmeldung und weitere Infos bei Mariska Wekemann. Email: 
vorstandlandfrauennattheim@gmail.com
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Wirtschaftsdienst in der Radsporthalle
Am Sonntag, 12. Januar, bleibt unser Vereinsheim geschlossen.

Am Montag, den 13. Januar 2025, findet ab 17.00 Uhr unser 
Dämmerschoppen statt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

„Gewinn für die Nächstenpflege im Land“ – 
Entlastungsbetrag für die Pflege wird endlich leichter 
zugänglich
„Genau dafür haben wir jahrelang gekämpft!“, sagt Hans-Josef 
Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg 
e.V. „Endlich erfährt auch die nachbarschaftliche, ehrenamtliche 
Hilfe in der häuslichen Pflege Wertschätzung und all die Pflegebe-
dürftigen im Land haben einen deutlich einfacheren Zugang zum 
Entlastungsbetrag. Das ist ein großer Gewinn für die Nächsten-
pflege hier im Land!“ 448.642 Menschen werden im Land 
zuhause gepflegt. Nach einer Studie des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg haben im Jahr 2019 nur rund 23 Prozent den 
Entlastungsbetrag abgerufen. Hohe bürokratische Hürden 
standen im Weg.
„Der sogenannte Entlastungsbetrag von 125 Euro monatlich ist 
zur Unterstützung der Pflegenden in der häuslichen Pflege 
gedacht. Jahrelang hat sich der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg e.V. gemeinsam mit anderen Sozialverbänden 
dafür stark gemacht, dass der Entlastungsbetrag unbürokrati-
scher abgerufen werden kann. Eben auch für die Nachbarin, die 
bei der Haushaltsführung hilft, für den Bekannten, der mal eben 
schnell einkaufen geht, die Studentin, die zum Arzt begleitet. 
Durch die Landes-Reform der Unterstützungsangebote-
Verordnung ist das jetzt möglich. Künftig kann für ehrenamtlich 
Helfende in der Pflege der Entlastungsbetrag eingesetzt werden.
Nach wie vor fehlt jedoch eine Regelung für Mini-Jobber. „Denn 
dann könnten Pflegende den Entlastungsbetrag beispielsweise 
auch für ihre im Mini-Job angestellten Haushaltshilfen verwen-
den. Auch diese leisten einen wichtigen Beitrag in der Unterstüt-
zung der häuslich Pflegenden!“, so Hans-Josef Hotz.

Auernheim-Steinweiler

Hauptversammlung
Am Freitag, 31. Januar 2025 findet unsere diesjährige ordentli-
che Hauptversammlung um 20.00 Uhr im Gymnastikraum der 
Turnhalle Auernheim statt. Hiermit laden wir alle unsere 
Mitglieder, Ehrenmitglieder, Ortschafts- und Gemeinderäte sowie 
Vorstände der örtlichen Vereine recht herzlich ein. 

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung, Totenehrung
2. Protokollverlesung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Weitere Berichte
8. Vorschau
9. Sonstiges

Schriftliche Anträge sind bis spätestens 24. Januar 2025 beim 1. 
Vorsitzenden Hans Baamann einzureichen.

Die Vorstandschaft.

Freie Plätze , Anmeldung noch möglich !



Fleinheim

Ausführliche Informationenunterwww.sportfreunde-fleinheim.de

Weihnachts- und Jahresabschlussfeiern der 
örtlichen Vereine Fleinheim
Am Samstag, 14.12.2024, und Sonntag, 15.12.2024, fand in 
Fleinheim die gemeinsame Weihnachts- und Jahresabschlussfei-
er der Sportfreunde Fleinheim, der Freiwilligen Feuerwehr 
Fleinheim und des Sängerkranzes Fleinheim statt. 

Nach Liedvorträgen des Sängerkranzes und des Sonna-
GrabrChors sowie der Begrüßung durch Ortsvorsteher Tobias 
Albrecht und Bürgermeister Norbert Bereska folgten die Auffüh-
rungen der Turngruppen der Sportfreunde Fleinheim. „Mit 
Schwung den Hang hinab“ ging es für die Kindergartenkinder, die 
Grundschulkinder waren als „Wickie und die starken Kinder“ auf 
der Bühne, das Teenie-Turnen zeigte eine Aufführung zum Thema 
„Ned mei Zirkus, ned meine Affn“, danach stellten die Kinder vom 
Geräteturnen ihr Können beim „Schneegestöber“ vor und 
„Banana Time“ gab es mit den Kids vom Jump & Fun. Am Sonntag 
hatten auch die Kleinsten vom Eltern-Kind-Turnen mit dem Motto 
„Es schneit, es schneit“ Ihren Auftritt. In der Pause konnte man für 
die Tombola Lose kaufen, um tolle Preise zu gewinnen. Die 
Theatergruppe zeigte dann noch das Theaterstück „Der Heiler 
von Wintersheim“. Zum Abschluss sang man noch gemeinsam 
Weihnachtslieder. Mit diesem Programm war es ein kurzweiliger 
Abend bzw. Nachmittag.

Vielen Dank an alle, die zum Gelingen der Weihnachts- und 
Jahresabschlussfeier der örtlichen Vereine Fleinheim beigetra-
gen haben. Vielen Dank auch an die zahlreichen Spender für die 
Tombola. 
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Schwörhausgasse 6, 89073 Ulm
Telefon 0731 - 9 67 93 -0

www.hotelschiefeshausulm.de
hotelschiefeshausulm@t-online.de

HOTELHOTEL

Urlaub zu Hause



ZIP-Anlagen

Insektenschutz

Wolfsbühlweg 1A

*COMPUTERPROBLEM?
Computerhilfe: 07321 26088
Dahler@Computerhilfe-HDH.de

Top-Qualität zu fairen Preisen – Fisch direkt aus Dänemark

Jeden 4. Dienstag auf dem Parkplatz der Privatbrauerei Schlumberger
Nächster Termin: 

Dienstag, 25.06.2019 von 10 bis 18.30 Uhr
Gerne nehmen wir Vorbestellungen entgegen, Tel. 0172 7172408

E-Mail: info@fisch-moser.de

 Donnerstag, 23.01.25 von 10 – 14 Uhr

Parkplatz am Bräumarkt, Heidenheimer Straße 17 

Der Verkauf erfolgt nur noch auf Vorbestellung
bis Dienstag, 14.01.25

Tel. 0172 7172408, E-Mail: info@fisch-moser.de






